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Leichenfelder vor. vrv mvmi
Alle diejenige, welche noch nicht ge

stimmt baden, heran an
die Wahlurne!

eute ist der Taa der aroken Ent.
uBerlin. 7. Nov. (Fnnkenbericht.)

Taö Krienöamt meldete beute. fcheidung, an weichein die Würfel
fallen und die Bürgerschaft dendaß die Briten und Franzosen bei Dramatisch-musikalisch- e

lyreii Masieiumgnsim der legten

?l,igrbl,'che Invasion s,lländischcn
.Bodens durch Tkntsche als

Luge grgrißelt.

Washington. 7. Nov. Durch
bm jetzt Ijiec cnicieiniffcnc neue
Lrangebuch der holländischen Slegic
rung wird wieder eine der vielen
Lügen der Alliierten niedriger ge
lmngt. Bekanntlich hatten die Eng
Kinder wie die Franzosen von einer
angeblichen Invasion holländischen
Gebietes durch deutsche Regimenter
bei Beginn des Krieges und die ame
rikani schon Zeittingeu hatten selbst re
Send diese Liicc niit großer Freude
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Mann erwnh.t, dem sie für die
nächsten vier Jahre die Geschicks des
Landes anvertraut.

!je cu der omme-Fron- t furcht
bare Verlust an Zoten und Nernniii

ätk 4rtk fls 0'

Alle diejenigen, welche eö bisherbeten erlitten haben. Die nustrali
scheu Truppen haben besonders au.

mm Km & KM IB MM 1.1 Mi im M Mmerm nTliPlliülletzten Sonntag schiver gelitten, des
gleichen die srcuuofijaVn AnarikfZ

noch versanmt haben, chr Stn,n.
recht anszuübi.,,, sollten dies sofort
nachholen und llingehend zur Wahl-urn- e

eilen, denn bis acht Uhr find
die Wahllokale geäfnet. Wenn das
Eraebnis ein anderes sein sollte.

i
11
ukolonnen. welche wieder und immer

wieder über die mit Leichen aetal nntet den Auspizien des Ortsverbandes Omaha im Staatsverband Nebraska und Teutschamerikanischen Nationalbundlener Amieraden bedtten Felder aubreitgetreten, nwein sie gleichzeitig
über die deutsche Regierung Herzogen
und gegen die Deutschen hetzten.

als man erwartet hat. dann braucht): mgegen die deutschen Stellungen Der
geblich vorgingen, aber dem veruich.
senden deutschen Feuer nicht Stand
zu halten vermochten.

11 am Sonntag, den 12. November
nachmittags Punkt 3 Uhr

sich a,n nde doch niemand Selbst,
vorwürfe zu machen, das; er seiner
behrsten Büraervilickt nickt gereckt

uDn: umfallende Untersuchung der
Regierung hat indessen festgestellt,
daß die van der Alliiertenpresse in u.n dem o iziellen Bericht beißt es geworden und seine Stinune nicht mX iii die wagschaie geworfen hat. Al-

so, alle Sauiuseliaen Hieran ,r DEUTSCHEN HAUSWahlurne!
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Starke Zahlbeteiligung.
Die Beteiliauna an der heutigen

ausgeführt do Angestellten und Freunden der Omaha Tribüne". Zur Aufführung gelangt:

weiter: Armeegruppe des Kroiivrin
zen Rupprecht von Vanern Offen-
bar beabsichtigten britische Streit
fräste, ihre Massenangriffe gestern
abend zu erneiiern.aber nur östlich
von Court l'Abbane waren sie im
stände, ihre Schanzgräben zu verlas
sen. Lange aber vermochten sie un-se- r

treffsicheres Feuer nicht zu
und sie suchten ivieder die

schützenden Gräben auf. Am schiver

Wahl ist stärker als je zuvor in
Omaha. Schon am Bormittaa Sie weih etwas!"

Schwank in 4 Akten von Rudolf Kneifel.

sie Weit gesetz" angebliche Deutsche

Invasion" zu den zahlreichen Mi)-the- n

zu zählen ist. die den

Köpfen der Alliierten
entsprungen sind. Von einem her
vorragenden ?lugenzeugen der In
asion" wurde außerdem in Ersah,
.mg gebracht, daß die deutschen

Truppen nicht nur nicht über hol
ländisches Gebiet marschierten, son-

dern das; die deutschen Militärbe
Horden in ihrer Rücksicht auf die
Neutralität der Niederlande soweit
gingen, an den. Stellen der entlang
der Grenze der Provinz Liinburg
sich hinziehenden neutralen Landitr.

Itromten die Wahler m Massen in
die Wahllokale um ihre Wahlpflicht
m erfüllen, trnli.hpnt da Mp- -

alles Andere als angenehm ist. Beidesten gestalteten sich die britischen
Verluste am 5. November für die
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auuranichen surnstoium; reihenweise
wurden diese durch unser Maschinen-getvehrfeue- r

niedergemäht. Ihren
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letzten Ängriss führten die Franzo
sen über mit Leichen bedeckten cl.
der aus, mußte aber noch weit vor

Parteien haben ihre Anhänger in
den verschiedenen Wahllokalen po
stiert, um darauf zu achten, daß keine
Wahlbetrügereieii vorkommen. Auch
das zartere Geschlecht beteiligt sich
heute an der Wahl, da es ja auch
gilt, Schulratsmitglieder zu wäh-
len, und sie machen eifrig Propa
da.

Wahlergebnisse im Mnsikhcim be
tannt gemacht.

Tie Wahlergebnisse aus dein Osten
werden wahrscheinlich schon verhält-
nismässig früh einlaufen, aber die

.Personen.
Hans BZöller, Oekonomierat Ernst Pacully
Rosa, seine Frau Frau Margarete Peter
Wally, Rosas Nichte Frl. Frieda Reefe
Tr. Willibald Raunisch. Naturforscher Keorg Hackl
Martha, seine Frau, Mällers Nichte Frl. Käthe Pelkmann
Lydia Heimbach, Solotänzerin an einer Hofbühne. .Frl. Margarete Kinder
Alexander von Zorneck, Uhlanenleutnant Fritz Haubenfack
A.bert Tetknann. Beamter Fritz Rieth
Vabcurre, Lohndiener Anton Gutschcwski
Malchen, Marthas Tienstinädchen Frl. Elsa Reefe

Spielleitung: Ernst Pacully.
Ort der Handlung: Ein Badeort. Zeit: Gegenwart.

Vor der Vorstellung und während der Zwischenakte wird Ernst Reese's
Orchester folgendes Programm zum Vortrag bringen:

Vor der Vorstellung:
Marsch
Ouvertüre aus Dichter und Bauer" : F. von Suppe

Zwischen dem 1. und 2. Akt:
Blaue Donau". Walzer Johann Strauß

Zwischen dem 2. und 3. Akt:

unseren Trahtverhauen entfernt
ivieder umkehren. Gestern aveiid
letzte der i'tnd gegen unsere 'otel
lungen bei Les Bocuf und Ran

fce, wo Zweifel bestehen, ob sie sich
auf deutschem oder holländischem

;
Gebiet befindet, neue Straßen anle.
gen ließen, um auch selbst unbewußt
nicht die Neutralität der Niederlan
de zu verletzen.

Die Ivahl bei den
Nationalgardisten!

Tie Milizen der Staaten, die ihnen
Ttimmrecht zugestehen, iiben

dasselbe aus.

conrt wieder zum turm an. der m
a
li

selbe aber brach unter unserem Feuer

Ucamrianen u!er die Abmmmuna

zusammen.

Mnnikionsdcpot zerstört.

Berlin, 7. Nov. tunlenberickt.
im Staate selbst werden wohl nur
langft m emtresten.Das Krieasamt meldete beute Die Omaha Tribüne" bat mit
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nachmittag: lim großes dritiiches
ä!nnit:onsdepot zu Ceresy, an der

oem Umtcd Pren Dwnst ein Ueber
einkommen getroffen, dak die Mabl.

comme, wurde von deuticken ruic
gern zerstört. Die Detonation toar

depeschen im Musik Heim bekannt ge
geben werden. Alle Deutsche sind
cinaeladen. daielbit in Gemütlickkeit

aus U'cellen in der Runde vernehm
bar.

Rheims wieder beschossen.

die Wahlresultate abzuwarten.

Potpourri deutscher Volkslieder .--
Zwischen dem 3. und 4. Akt;

Ouvertüre aus der Oper Martha" F. v. Flotoiv

Abeuds um 7 ttljr

Großer Fest ball.
Eintritt: Für Herreu 50 Cents, für Damen 25 $mt$.

Tickets zu haben von den Telegaten des Ortsverbandes und den Trägern der Täglichen Omaha Tribüne
Nicht nur die Mitglieder der Zweigvereine des Ortsverbandes Omaha und das hiesige Deutschtum, sondern auch die

seme aus der näheren Umgegend Omahas wie Millard, Elkhorn, Bennington, Papillion, Cretna, Plattsmouth, NcMa cST il
Fremont stnd zu dieser Vorstellung freundlichst eingeladen. '

II

Vrownsville. Ter.. 7. Nov. Mit
Neid blicken diejenigen unter den

Miliztruppen au der Grenze, welchen
ihre Heimatsstaaten das Wahlrecht
nicht gewahren, weil sie nicht daheim
find, wozu auch die Nebraskaer ge
hören, auf ihre, Kamerad! aus an
deren Staaten, welche ihr Bürger
recht ausüben dürfen. Tie Milizen
von Nord und Süd Takota haben
ihre Stimmzettel bereits eingeschickt

! desgleichen diejenigen von Virginien,
"?tav gort. Jbwa und Minnesota.

Bon der Truppe A der KansaS

m' Berlin. 7. Nov. lFnukenberickt.', Neuer österreichischerDas Krieasamt meldete, am m
KlBotschafter erwartet!nachmittag : Teuticke Artillerie vnr

de durch das Vorgehen der Feinde aa
mIn Washington glaubt man, daßwiederum gezwungen, Rheims zu be

schießen. Das eucr franzolischcr ser Nachfolger Tr. Tnmbas
bald ernannt wird. 619 991 W IffH ffiP 99 ffP ViB IW Wt ÜB 9St &3BH IWW VR WW? W?l WH isWM WM Mm ...
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IIBatterien.' die südlich von Rtieims miiiMMummMMMmMmmmmmummM&mmmm
Ihmvli mm mm mm tm mm lim mm Hllll Mj, Mi H M im MN ifclli liM ilij jf.j Mut jijKavallerie, welche in Donna ita stehen, wurde auf Ortschaften, die

Waibinaton. 7. No. Tie ctioniert ist. haben 22 ihre Stimme
abgegeben, und zwar zwanzig für Uleiner britischer Beefes, gute bis beste 7.80 bis

yrnter unserer Front liegen, gench
tet. AIs Bergeltungsmaßregel be
schösse,: wir Rheims.

stern gemeldete Genehmigung des
Abschiedsgesuches Tr. Konstantin
Tumbas als Botschafter bei den

Wes und zwei für Wllzon. Urenzer versenkt!
Ehescheidung führt zum Selbstmord. ereimaten taateN w:rd ,m Staats- -

Bon der Ostfront.
Berlin, 7. Not;. lFunkenderickl.)

Berlin, 7. Nov. (Funkenbericht.)
Der kleine britische Kreuzer BnBIvomüeld. 'a., 7. Nov. NA oepartement als cm k ares Reichen

rntii tiiiiiif iriiiiiiriiiiiiTfiiiifliiiriiiiiiiriiiEiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiaiii iniCisl3Sjt

j Seht wie sie arbeitet ! 1

Spczkalvorführung des

1 LITTLE GIANT BÜGELTISCHES i
und des

lia außer sich über die Unrein Wannt In dem heutige Bericht des
ang wurde von einen, deutschen

zugebilligte Ehescheidung, in welcher u Boot unweit der engufcheu 5luste

aufgefaßt, das; die österreichische Re
gierung in nächster Zeit einen neuen
diplomatischen Vertreter in Washing.
ton ernennen wird. '

Me mer iteiuen ..linder ,enem m
nest'rocken worden waren, beaina hin

.unea.sai.it iiber breigniie an der
russischen Front heißt es: Jnst'lge
eines voiil Feinde nicht erwarteten
Angriffs erstürmte Österreich ungar-
ische Tnivven eine flrateaiich wiä-ti-.

torpediert und dersenkt; nur wenigen
Mann der Besabuna aelana es. sich

.".2jährige ftren Wesley Tiron aus Tr. Tuniba kelirte nach Oesterreich

.15.
Mittelmäßige 6.737.23.
Gewöhnliche 6.006.83.
Gute bis beste Heifers .75 7.25
Gute bis beste 5iühe 6.236.75.
Mittelmäßige Külie 5.30 C.25.
Gewöhnliche 4.005.50.
Stockers und Feeders, firm,
Feeders, gute bis beste, 7.23 bis
8.00.

Mittelmäßige 6,257.23.
Gewöhnliche 5,75 6.25.
Stock Heifers, gute bis beste 5.25
bis 6.75.
Stock Kühe 42-5- 0.00.
Stock Kälber 6.00 8.00.
Veal Kälber 8.00 10.00.
Bulls und Stanö 5.25 6.23.

zu retten, Turch die Versenkung
des aenannten Kreuzers kaben bic

oer naue Montcren gelegenen Farm zurück, nachdein er bei der Bundes
,yres Katers elbztmord. 1 ELECTRISCHEN BÜGELEISENS 1ge Hvhenstellmig östlich von Stirti

baba. Ueber 100 Russen gerieten
Alliierten seit Beamn des Krieaes

)
Kriegsschiffe von insgesamt 501,- -

dabei ui lesangenschast.Ter, deutsche Reichstag bat die
Rumänische Äimnne ln der nördneue srnegsanleiiic mit Jubel be

willigt. Ziegesjubel! lichen Wallaches wurden von bitcr

M l.oi,nengeyalt verloren.

Lorrnz grnudet Zeitung.
Lincoln. 7. Nov. fterr ,v A,

Diese Konunnation hat die Bügeltag-Method- e revoluzio,iiert
Keme andere Erfindung der letzten Jahre erfreute sich so schnell

der allgemeinen Beliebtheit als der . .

Little Giant Bügeltisch 1
reich.nngarische Tnivven sieareich

abgeschlagen.

regierung persona non grata" ge
worden war. Tie Tntfache, daß
Oesterreich nicht schon früher seine
Demission von einem Posten, auf
dem er nicht tätig fein konnte, an
nahm mag andeuten, daß der Kaiser
seinen Unwillen über das. Vor
gehen der Vereinigten Staaten zum
Ausdruck bringen wollte.

Nachdem nunmehr genügend Zeit
seit der Abberufung verflossen, zu
fein scheint, diesen Untvillen vor der
Welt zu eiaen. nimmt man in nmh

Ein kleiner Brückenkovf auf dem Lorcnz, der bekannte Deutschrusse,
der bis vor kurzem Redakteur der
biesiacn Wclwost war. bat ein deut.

w Gesucht: Guter deutscher Jun-gc- ,
IN Jahre alt. Nachzufragen in

' der Expedition der Omaha Tribüne.
Schweine Zufuhr 6,300.linken Ufer des Stockod luises

sches Wochenblatt für Deiüschrilsscn
Markt seit bis 10c höher.
Durchschnittspreis 9.15 -- 9.65.
Höchster Preis 9.75.

ivurde von Streitkrästen des Prin
zen Leopold von Bayern mit stür
niender Hand genoinnien. Eine be.

:n yarvey, ncoro.akota, gegruiidet.
Schafe Zufuhr 12,500.trächtliche Anzahl Russen wurden ge.

fangen genommen.
Briefkasten.

Peter Kaiser. Fall Cit. Deut
lichen Kreisen an, das; Oesterreich
jetzt einen anderen Botschafter inVoll der Balkan Front ist nichts

Markt aktiv nud sinn.
Lämmer 10.0011.00.
Gefütterte Lämmer 11.00.
Jährlinge 7.008.75.

Tie besten und sorgfältigst
Brillen sind am Ende immer

die Billigsten. Besuchen Sie Tr.
Weiland, FrMont. Nebr.

sche Zeitschriften treffen infolge dervon Belang zu berichten. den äcreimatt'N Staaten rmmnon

Es ist ein Triumph der Tech. -
,nik. Erfvart Plage und Ar ß
beit. In zufriedenstellend. Ver. j

größert die Dauerhaftigkeit der ß
ttleider. Ist einfach konstmiert. I
leicht aufzustellen, stark ge, -

baut. 5
Er ist ein nützlicher Haus.

haltmigsgegenstand und sollte
von jeder Omaha Hausfrau in i
Augenschein genommen werden.
Vorfübniiigeil S

die ganze Woche.
. Kommt und seht, wie die ;

junge Dame mit richtiger Aus' E

stattung von Bügeltisch und

g""?''" ii1Hrwird. Seit mehr als einem 'nbre Postraubcreien der Englander sehr

unregelmäßig in Amerika ein. Wir
empfehlen bnen, sich an .KoeNing

find die Geschäfte der Botschaft von
Tauchboot tiiio dem Botschaftsattache von Zwiedi

Feeder Jährlinge 8.60.
Widder 7.008.25.
Mutterschafe 6.257.10.
Osefütterte Mutterschafe 10- -

ud 8!Sendet Eure Rinder Klappenvach. v West iandolphwabraenommenZerstörer versinken! txv., Ehicaga, zit wenden.worden und Leiterreim war die einSchweine an

Byers Bros. Commission Co
höhcr. I plR!N, über" Vnris. 7. Rov. - (Eingesandt,) yreiu'c :vcurierichase 4,u 5.. 5.

Wir wrrch, dktl.
zigo unter den wichtigeren kriegfüh
rcnden Nationen, die nicht durch ei
nen Diplcmiaten von höherem Ran
ge vertreten wctr.

der Lammer 8.75 9.75
aBBBftJ I

Tie italienische Admiralität meldet
beute: Ein österreichisches Tauchboot
versuchte in der Nqcht dom 1ö. mis

Schülerkonzert.2
Von Schülern der Pianolehrcrin Chicago Marktbericht.

Chicago, 7. November.

iviigeieiien bügelt.

Spezialpreise während dieser Vorführung.
'

vo cikic co. I
'Frl. Helene Wadm wurde letzten

oen it. Oktober cm Truppenich, ss

zu torpedieren, wurde aber von ei
nein dasselbe begleitenden Tornado. ..Deutschland., nimmt Areirna ovciiö in öeren temslin. Ar. Rindvieh Zu führ 3,000; Markt

Silberbarren hinüber! lington Block, ein interessantes Pro-graini- n

ausgeführt. Zum Schluß
fe,t bis höher
Canadim: Grastcrs 9.00.
Höchster Vreiö 11.75.

Verschickt an die
Beat Commission Co.

: früher mit
. Veal-Viuee- Grai ssa.

iZjähr. Erfahrung im Verkauf von

(Zetre!Zs
M Grai Exchange Vldg., Omaha.

- 1819 Farnam Straffe.
iTihiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiii!iii!iin iiini!Hiiniiitiiiiimni;min;il

oesietvei. aao ,vrt. etLne v launa. ei
New London. 7. Nov. Ein if ne Schülerin 7rl. Mackins. eine Be Jährlinge 11.25.der Fracht des Handelstauchbootes

bootzerstörer angegriffen. In dem
sich entspinnenden Kampfe wurden
beide Schiffe dermalen beschädigt,
daß sie versanken. Ter Transport-dampfe- r

erreichte glücklich seinen ik
slimniungsort. Tie Mehrheit der
Besatzung deö TorpedoiäaerS wiirde

schreibima der Oder ..Lobenarin" miveine ..UN.Ur .UüUr Wnrii 0"manmund brachte mehrere Pieeen aus der
1 1

..Teutschland" wird aus 6y2 Zomxen
Silberbarren besteben, die heute aus
San Francisco hier eingetroffen

Oper zu Gebor. Schüler von ?itl
durchschnittlich 5c höher.
Durchschnittspreis 9.200.85.
Höchster Preis 9.95.

.,. ,
xr-'- fa.i

' ,ii.m) j5.i''5- -
W eüffMackin traten auch bei einer fteft

sind. lichkeit der A. O. U. W. Loge am Schafe Zufuhr 9,000; Markt 10
gerettet. Bon. den keinden wurden
zivei Osfiziere und sieben Monil ac.ttßJ1 f?

1

i. November aus und wirkten, eben
falls bei der musikalisch ttnter IJl

sf'fjfil
Rm kollidiert mit Iitnedbus.

haltuna des Omaba Musikvereins
'am letzte,: Sonntag nut.

saugen genommen. (Tie Botschoft
l,ör' ich wohl, jedoch mir fehlt der
Glaube, dann die italienische Adm-
iralität hat mit diesem Sieges,
bericht" ungewöhnlich lange auf sich
warten lassen.)

--i

bis zdc t)'6bcv.
Gefütterte Lämmer 11.10.
Westliche Lämmer 11.00.
Feeder Lämmer 10.35.
Jdaho Lmmner 10.35.

Kansas bitt, Marktbericht.

zmnsas Cilli. 7. Novemt'ör.

(lamden. N. I., 7. Nov. Bei
dem ganz in der Nähe gelegenen
Freeman fuhr gestern ein Personen,
zug in einen Jitneybus hinein. Vier y LmrMrVllaaer .inaijrn des etzteren, drei Mail.
Her und eine Frau, wurden getötet.

.Herr Wilian bat den Bindestrich.

fmt tr,ne Bitte Bitt SckuH tt Mi.min tAtn ttt niflnrnml
aiHonri Mt fifnrfüDftt Sri itt tildiich

mcftrill in

war's wsknen"
sin wirilich ttmn'tigti Kilm.Ikam

L? B ' f " " " SW i t D

' 8lfJ 1?rlitrrftn mit trtui
. Lache,, $m! in jtatt (Bifnr.

r(iaHfrne B,,rllg, , tt ti 11
treitfiK 5;6f. Siinon JiV.
H ') frtt)iri( flw.sirlli

tftf(iitim m II Uhr.
, rftHBtnane irrst aAbkkichte.

A. . Harte
für Eounty'Äommissär.

Alarktberichte.

Omaha Marktbericht.
.rilTflllvt 7 ?lninmlfiii
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1 4r Z3iRindvieh Zufuhr 7,500. , . 4
itmv.tmmi.

Wetriinfe beschlagnahmt.
Des Moines, Ja., 7. Nov. Die

hiesige Polizei beschlagnahmte ge.
stern nachmittag eine Menge Bier

mm
j lern tapfer Fußtritte versetzt",
' schreibt die Nv Aork Times. Ja- -

Jährlinge 11.00.
5lühe, stark bis 10c höher.
Stockers, schwach. .

ftattec. fest bis stark.

. ,.UMI.IIIVIV
Rindvieh Zufuhr 2,700.wohl, das hat er, und ein Hundsfott

ist, wer's vergibt. Schweine Zufuhr 7,000 ; Markt
Gefütterte Lämmer 11.05.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, 7. Novmiber.

und Wmskey, die von den Händlern
in Omaha angeblich an fingierte
Adressen gesandt worden waren.

A. l. Harte
für Couiitt, Kommissär.

Beefstiere, stark bis 1Oe höher.
Gute bis beste 9.7L11.00.
Mittelmäßige 8.5st 9.75.
Gcmöbnliche C.lö 8.50.
K'ülie und Geisers, ttark hi 10e

Höchster Preis 10.60.
Schweiue Zunchr 4,000; Markt

10 15c höher.
DurchschnittsvreiS 9.40 3.70.
Höchjirr Preis 9.75.

sckik Zufuhr 100; 'Marti in;
hoher.

Teutsche vo Cnialia
stimmt für

A. (f. .v a r f e

für Evuntd ' Mtiniiiiiiiii'j
fest bis stark.
Durchschnittspreis 9.250.70.
Höchster Vreis 9.75.

rfmir Zi-ni- 2,50'); Markt f"fl,
Höchjlcr PmL 10.50.

Bemerkenswert ist, daß die Eng
ländcr die Franzosen fch'n beizeitr
d.irnn gcmi'lmen. Eailnis als tritt-Sdj.'- ii

Boden zu betrachten"

Rindvieh Ziistikir 1.200.- - Markt

böber. i
10 t nc fiölier.
Shere fest, Bulchcrs schwächer.'


